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Das Bild vorn auf dem Buch hat ein berühmter Künstler

mit dem Namen Giotto vor 700 Jahren gemalt. Es lässt

dich spüren, dass es ein ganz besonderes und kostbares

Buch ist, das du in deinen Händen hältst. Ein schöner

Engel vor einem wunderbaren Blau lädt dich ein, diese

Bibel aufzuschlagen. Schön, dass du die Einladung ange-

nommen hast.

Blau ist eine Farbe des Himmels und eine Farbe Gottes.

Sie zeigt uns: In diesem Buch geht es um mehr als alles.

Es geht um Anfang und Ende, um Leben und Tod, um

Himmel und Erde.

Und der Engel, diese unbegreifbare Licht- und Luft-

gestalt mit Flügeln, zeigt uns: In diesem Buch ist Gott

immer mit dabei, unsichtbar verborgen und doch anwe-

send nah.

Das himmlische Blau und der Engel vom Himmel er-

zählen davon: Gott ist immer da, auch wenn wir ihn

nicht sehen!

Und nun komm mit in das Buch der Bücher! Auch ich

lade dich ein und wünsche dir viel Freude beim Lesen,

Schauen und Verstehen auf deinem Weg durch die Bibel!

Dein Rainer Oberthür

»Wer alles hat laut gejubelt,

als die Farbe Blau auf 

die Welt kam?«

Frage des Dichters 

Pablo Neruda

»Der Himmel, das Meer 

und die Wolken.«

»Gott hat gejubelt 

und war froh.«

Antworten von

Kindern
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Tritt ein in die Bibel wie durch eine Tür ...

Warum gibt es eine Welt? Woher kommt sie?
Warum gibt es mich? Woher komme ich?
Das fragst du dich wie jeder Mensch auf der Erde.
Das haben Menschen sich schon immer gefragt auf der Welt.
Denn wir wissen, dass es uns gibt.
Wir können sagen: ICH BIN DA und du bist da.
Wir wissen: Wir waren nicht immer auf der Erde
und wir werden nicht ewig auf dieser Welt leben.
Wir werden geboren und sterben und fragen uns:
Was war vorher und was kommt danach?
Alles, was wir kennen, hat einen Anfang und ein Ende.
Sogar das ganze Universum hat einen Anfang
und wird zu einem Ende kommen.
Was war davor – was kommt danach?

In der Bibel geht es ständig um solche Fragen. Schon damals haben die
Menschen sich Fragen gestellt und nach Antworten gesucht. Und du
wirst sehen: In den alten Geschichten stehen Fragen und Antworten,
die gar nicht alt sind. Sie sind immer so neu wie die Menschen, die sie
lesen und darüber nachdenken, zu ihrer Zeit und an ihrem Platz auf 
der Erde. Denn wer die Bibel liest, findet sich selbst darin. Du wirst
etwas Spannendes entdecken: Du liest das Buch – das ist normal – und
zugleich liest das Buch dich – das ist ungewöhnlich! Das Buch sagt dir
etwas über dich und andere. Es kann dir das Leben und die Welt er-

13
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klären –  wenn du es möchtest, wenn du die Worte und Geschichten

an dich herankommen lässt, wenn du darüber nachdenkst und sie mit

deinem Leben zusammenbringst.

In der Bibel geht es eigentlich um etwas Einfaches. Es geht immer wie-

der um dieses ICH-BIN-DA, um unser Leben auf dieser Erde, um unsere

Herkunft und Zukunft, um das, was war, was ist und was kommen wird.

Aber oft ist das Einfache ja das Schwerste. Deshalb begleite ich 

dich durch die Bibel, gebe dir vor und nach dem Bibeltext, manchmal

auch zwischendurch Lesehilfen zum Nachdenken und zum Verstehen.

Du erkennst es sofort: Meine Gedanken sind immer anders gedruckt 

als die Bibeltexte, die mit einem feierlich farbigen Buchstaben be-

ginnen.

Oft sind biblische Texte gar nicht eindeutig. Bei einer Rechenaufgabe

wissen wir: Es gibt nur eine richtige Lösung: 1 + 1 + 1 = 3. In vielen Ge-

schichten der Bibel aber können wir auf unterschiedliche Weise Sinn

finden. Die Texte haben mehrere Bedeutungen, die die Leser selbst her-

ausfinden können. Weil sie so reich an Sinn sind, finden Menschen seit

Jahrhunderten immer Neues heraus über sich und über Gott. Am bes-

ten ist, du liest die Geschichten mit anderen gemeinsam und redest mit

ihnen darüber: mit Gleichaltrigen oder Erwachsenen, mit Freunden

oder Mama und Papa. Dann wirst du immer mehr zum Bibelprofi!

Die Bibel ist eine kleine Bibliothek (daher kommt übrigens das Wort)

mit vielen Büchern in zwei Teilen: Da ist zuerst das so genannte Alte

Testament, das ich lieber Erstes Testament nenne, denn die Texte sind

zwar schon alt, doch auch neu und aktuell. Hier wird die Geschichte

des Volkes Israel mit dem einen und einzigen Gott erzählt. Es ist die ge-

meinsame Heilige Schrift von Juden und Christen. Danach folgt das
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Neue Testament mit der Geschichte von Leben, Tod und Auferstehung

Jesu Christi, der für Christen zum Bild Gottes wurde.

Die Bibel enthält Geschichten und andere Texte. Im Wort »Geschichte«

ist das Wort »Schicht« versteckt. In Geschichten sind Erfahrungen von

Menschen Schicht für Schicht zusammengetragen. Das Wort »Text«

heißt wörtlich »das Gewebte«. In den Texten der Bibel werden die ver-

schiedenen Fäden aus Erfahrungen der Menschen zu einem bunten

Erzählteppich gewebt. Die verschiedenen Schichten, Muster und Far-

ben des Teppichs enthalten sozusagen Spuren von Gott. Wer die Ge-

schichten und Texte in sich hineinkommen lässt, entdeckt diese Spuren

Gottes, denkt über sie nach oder freut sich einfach an der Schönheit

der Muster und Farben.

In der Bibel findest du Geschichten, die die Geschichte des Volkes

Israels, die Geschichte Jesu und der ersten Christen erzählen. Aber die

Bibel ist nicht immer nur an Geschichte interessiert. Sie will nicht nur

berichten, was passiert ist. Wichtiger ist, wie die Menschen das, was

geschah, erfahren und gedeutet haben. Und das wurde dann erzählt:

gedeutete Geschichten aus der Geschichte.

In Kinderbibeln sind die Texte im Vergleich zur »richtigen« Bibel oft

stark verändert: vereinfacht und ausgeschmückt mit erfundenen Ereig-

nissen, manchmal in einer Sprache, wie kleine Kinder sie sprechen. Hier

und da bekommt der Text dabei einen ganz anderen Sinn. Ich traue dir

mehr zu, denn ich weiß: Kinder wollen keinen »Kinderkram«, sie wollen

ernst genommen werden. Wenn ich dir etwas erzählen würde, worüber

du in einigen Jahren nur müde lächelst, dann wäre ich nicht glaubwür-

dig und dir würde die Bibel vielleicht gleichgültig werden. Deshalb

halte ich mich so weit wie möglich an die echten Texte der Bibel, auch
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wenn sie schwierig sind und eine Sprache sprechen, die wir heute 

so nicht sprechen: Du wirst spüren, dass es eine besondere, festliche

Sprache ist, ähnlich wie in schönen Gedichten.

Du findest die Angaben über die genauen Bibelstellen bei den Bibel-

texten selbst und am Ende dieses Buches in einem eigenen Verzeichnis.

So kannst du die Texte auch in einer vollständigen Bibel nachlesen. Die

erste Zahl nach dem Namen des Buches benennt das Kapitel, die zweite

Zahl die Verse. Oft werden für die biblischen Bücher nur Abkürzungen

verwendet (so habe ich es auch in der Zusammenstellung der Bibelstel-

len am Ende getan). Zum Beispiel meint Gen 11,1–9: das Buch Gene-

sis, das 11. Kapitel, die Verse 1–9. Findest du heraus, welche Geschichte

dort erzählt wird? Wenn nur das Buch und die Kapitel angegeben sind,

aber keine Verse, habe ich das Kapitel meistens gekürzt.

Jede Bibel in deutscher Sprache ist eine Übersetzung aus anderen Spra-

chen. Denn die ursprünglichen Texte des Ersten Testamentes sind in

hebräischer Sprache geschrieben, das Original des Neuen Testamentes

in griechischer Sprache. Besonders die hebräische Sprache ist sehr bil-

derreich und manche Wörter und Ausdrucksweisen kann man kaum in

unsere Sprache übersetzen. Für diese Bibel habe ich immer mehrere

Übersetzungen ins Deutsche nebeneinander gelegt, verglichen und

mich so entschieden, dass du es möglichst gut verstehen kannst und

der Text möglichst nah am Original bleibt.

Eine Bibel für Kinder kann nur eine Auswahl aus der großen Bibel ent-

halten. Sonst würde sie viel zu schwer – um sie mit Händen zu tragen

und um sie mit Herz und Hirn zu verstehen – und manches wäre auch

zu langweilig. Ich habe die Geschichten und Worte gewählt, die mir die

wichtigsten und schönsten sind und die helfen können, die Bibel im
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Großen und Ganzen zu verstehen. Hin und wieder fiel mir das schwer

und mitunter hätte ich auch andere Texte wählen können. Deshalb ist

es zuerst meine Bibel und nun wird es hoffentlich deine Bibel.

Zu einer Bibel für Kinder gehören auch Bilder. Oft entwerfen ja schon

die Geschichten und Worte der Bibel herrliche Bilder. Gemalte Bilder

sind etwas anderes. Sie führen die Wortbilder der Bibel neu vor Augen.

Die Künstler zeigen im Bild ihre Sicht des Bibeltextes und ihre Erfahrun-

gen damit. Wir als Betrachter bringen dann die Bilder mit den Erzäh-

lungen der Bibel und mit uns selbst ins Gespräch. Die Bilder dieser Bibel

stammen von Künstlern aus verschiedenen Jahrhunderten. Ich bin sehr

froh, dass Rita Burrichter mir dabei geholfen hat, denn sie kennt sich

aus mit Kunstbildern und schaut sich oft mit Kindern Bilder im Museum

an. Sie hat zu jedem Bild Hilfen zum Sehen und Entdecken geschrie-

ben, die du hinten im Buch findest, und ich verspreche dir: Es ist zwar

nicht immer leicht, die Bilder zu verstehen, doch die Mühe lohnt sich!

Aus Erfahrung weiß ich, dass Kinder ein Bild oft viel leichter und besser

verstehen als Erwachsene.

Juden und Christen glauben: Was in der Bibel steht, kommt von Gott.

Aber die Bibel ist nicht vom Himmel heruntergefallen. Sie ist Gottes

Wort in Menschenwort. Menschen haben sie geschrieben, aber nicht

ohne Gott. Denn Gott spricht zu uns durch Menschen und oft brauchte

es viel Zeit, bis die Menschen die Worte und den Willen Gottes begrif-

fen haben. In den Geschichten sieht es dann mitunter so aus, dass Gott

am Ende ganz anders ist als am Anfang. Dann sehen wir: Die Menschen

haben wieder dazugelernt!

Die Bibel-Bibliothek enthält viele Bücher und Stimmen, die nacheinan-

der, nebeneinander und durcheinander, manchmal gegeneinander und
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